Ergebnis-Protokoll
Piratenpartei Deutschland PIRATEN
Landesverband Rheinland-Pfalz

RHEINLAND@FALZ

Verteiler

e Das Protokoll wird als PDF an die Liste der Piratenpartei RLP gesendet:
rheinland-pfalz@lists.piratenpartei.de

Teilnehmer

e Essind 14 stimmberechtigte Teilnehmer aus dem Wahlkreis 198 anwesend.

Ergebnis-Protokoll

Anlass: Aufstellungsversammlung zur Bundestagswahl 2013 im Wahlkreis 198
Datum: 14.10.12

Zeit: Von 11:15 bis 15:31

Ort: Bikers Canyon

Hauptstralle 8
57632 Seifen

Protokollant: Vincent Thenhart

Top 1: Er6ffnung der Versammlung

e Die Versammlung wird von Peter Konig eréffnet, er iibernimmt kommissarisch bis zur Wahl
der Versammlungsdmter die Leitung.

e Der Versammlungsleiter stellt nach Nachfrage fest, dass von keinem Teilnehmer die
Mitgliedschaft, die Vollmacht oder das Wahlrecht eines anderen, stimmkartenbesitzenden
Teilnehmers angezweifelt wird.

e Essind 14 stimmberechtigte Mitglieder aus dem Wahlkreis 198 anwesend.

Top 2: Wahl der Versammlungsleitung
e Lars Matti wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen.
e Lars Matti wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewahlt.

e Lars Matti iibernimmt nun die Versammlungsleitung.
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Top 3: Abstimmung der Tagesordnung
e Ein Entwurf der Tagesordnung liegt allen Mitgliedern vor.

e Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

Top 4: Abstimmung der Geschafts- und Wahlordnung
e Ein Entwurf der Geschéfts- und Wahlordnung liegt allen Mitgliedern vor.

e Die Geschiftsordnung wird einstimmig angenommen.

Top 5: Wahl des Schriftfiihrers

e Vincent Thenhart wird als Schriftfiihrer vorgeschlagen.

e Vincent Thenhart wird einstimmig zum Schriftfiihrer gewéhlt.

Top 6: Wahl der Wahlleitung
e Carsten Edel wird als Wahlleiter vorgeschlagen.
e Carsten Edel wird einstimmig zum Wahlleiter gewahlt.

e Markus Cldsgens und Nina Clasgens werden durch den Wahlleiter zu Wahlhelfern ernannt.

Top 7: Wahl der Zeugen
e Elke Kemblowski und Axel KrauB3e werden als Zeugen vorgeschlagen.
e Elke Kemblowski und Axel Kraufle werden einstimmig zu Zeugen gewdihlt.

e Die Zeugen werden nach Ende Versammlung eine eidesstattliche Versicherung iiber den
korrekten Ablauf der Versammlung gegeniiber der Kreiswahlleitung abgeben.

Top 8: Festlegung der Redezeit

e Es wird eine Redezeitbegrenzung von 10 Minuten zur Vorstellung der Kandidaten und 2
Minuten zur Beantwortung je Frage vorgeschlagen.

e Die vorgeschlagene Redezeitbegrenzung wird einstimmig angenommen.
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Top 9: Feststellungen vor der Wahl des Direktkandidaten

Alle stimmberechtigten Mitglieder wurden ordnungsgemaf3 akkreditiert.

Es wird nach ausdriicklicher Nachfrage von keinem Versammlungsteilnehmer die
Mitgliedschaft, die Vollmacht und das Wahlrecht eines Teilnehmers, der Anspruch auf
Stimmberechtigung erhoben hat, angezweifelt.

Es wird bekannt gegeben, dass jeder stimmberechtigte Teilnehmer das Recht hat Bewerber
zur Wahl vorzuschlagen.

Es wird bekannt gegeben, dass jeder Bewerber das Recht hat sich und sein Programm der
Versammlung in gebotenem Ausmal vorzustellen.

Es wird bekannt gegeben, dass die Wahl des Wahlkreisbewerbers in geheimer Wahl mit
verdeckten Stimmzetteln stattfindet.

Es wurde zu keiner Feststellung eine Gegenrede getétigt.

Top 10: Aufstellung der Kandidaten

Die Wahlleitung fragt wer als Bewerber kandidieren mochte oder ob es Vorschldge zur
Kandidatur gibt. Die Kandidatenliste wird eréffnet.

Paul Peter Baum wird vorgeschlagen.

Hans Peter Konig kandidiert.

Norbert Schmitt kandidiert.

Stefan Schmitz kandidiert.

Paul Weiler kandidiert.

Auf Nachfrage der Wahlleitung gibt es keinen weiteren Vorschlag.

Top 11: Vorstellung von Paul Peter Baum

Paul Peter Baum kandidiert in Abwesenheit.

Es wird ein Hand-Out von Paul Peter Baum ausgeteilt.

Top 12: Vorstellung von Hans Peter Konig

Hans Peter Konig stellt sich und sein Programm vor.

Es wird Gelegenheit gegeben Hans Peter Konig Fragen zu stellen.
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Top 13: Vorstellung von Stefan Schmitz
e Stefan Schmitz stellt sich und sein Programm vor.

e Es wird Gelegenheit gegeben Stefan Schmitz Fragen zu stellen.

Top 14: Vorstellung von Norbert Schmitt
e Norbert Schmitt stellt sich und sein Programm vor.

e Es wird Gelegenheit gegeben Norbert Schmitt Fragen zu stellen.

Top 15: Vorstellung von Paul Weiler
e Paul Weiler stellt sich und sein Programm vor.

e Es wird Gelegenheit gegeben Paul Weiler Fragen zu stellen.

Top 16: Weitere Kandidatur

e Markus Cldsgens kandidiert nun auch.

Top 17: Vorstellung von Markus Clasgens
e Markus Cldsgens stellt sich und sein Programm vor.

e Es wird Gelegenheit gegeben Markus Cldsgens Fragen zu stellen.

Top 18: Unterbrechung der Versammlung
e Die Versammlung wird fiir 45 Minuten unterbrochen.

e Die Versammlung wird um 14:21 Uhr wieder aufgenommen.

Top 19: Befragung der Kandidaten

e Es wird die Moglichkeit gegeben den Kandidaten weitere Fragen zu stellen, welche von
jedem Kandidaten beantwortet werden.
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Top 20: Wahlhelfer
e Der Wahlleiter ernennt Verena Nedden als Wahlhelfer.

e Markus Glisgens wird wegen seiner Kandidatur von der Funktion des Wahlhelfers
entlassen.

Top 21. Wahl des Wahlkreisbewerbers
e Die Wahlleitung stellt fest, dass es keine weiteren Vorschlige gibt.

e Die Kandidatenliste wird geschlossen.

e Der Wahlleiter stellt ein Stimmzettel-Muster vor.

e Die Stimmzettel werden an die stimmberechtigten Teilnehmer verteilt.

e Die stimmberechtigten Teilnehmer haben Zeit ihre Stimmzettel auszufiillen.
e Der Wahlleiter zeigt der Versammlung die leere Wahlurne.

e Die Stimmzettel werden in die Wahlurne geworfen.

e Die Wahlleitung zéhlt die abgegebenen Stimmen aus.

e Die Wahlleitung verkiindet das Wahlergebnis:

Hans Peter Konig ist mit 9 Dafiir-Stimmen und 1 Enthaltungen zum Wahlkreisbewerber
gewahlt.

e Hans Peter Konig wird gefragt, ob er die Wahl annimmt.
e Hans Peter Konig nimmt die Wahl an.
e Die Versammlungsleitung fragt nach Einwénden gegen die Durchfiihrung der Wahl.

e Die Versammlungsleitung stellt fest, dass es keine Einwénde gegen die Durchfiihrung gibt.

Top 22: Wahl der Vertrauenspersonen
e Markus Clédsgens wird als Vertrauensperson vorgeschlagen.
e Markus Cldsgens wird einstimmig zur Vertrauensperson gewahlt.
e Axel KrauB3e wird als stellvertretende Vertrauensperson vorgeschlagen.

e Axel Kraule wird einstimmig zur Vertrauensperson gewahlt.

Top 23: Schluss der Versammlung

e Die Versammlungsleitung schlieft die Versammlung um 15:31 Uhr.
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Sonstiges / Schlussbemerkungen

Die Einladungen zur Aufstellungsversammlung wurden satzungsgeméif den Mitgliedern am
09.09.2012 per E-Mail bzw. Brief zugestellt.

Fur die Richtigkeit, nach besten Wissen und Gewissen:

Versammlungsleiter Protokollant

Seite 6 von 6



	Verteiler
	Teilnehmer
	Ergebnis-Protokoll
	Top 1: Eröffnung der Versammlung
	Top 2: Wahl der Versammlungsleitung
	Top 3: Abstimmung der Tagesordnung
	Top 4: Abstimmung der Geschäfts- und Wahlordnung
	Top 5: Wahl des Schriftführers
	Top 6: Wahl der Wahlleitung
	Top 7: Wahl der Zeugen
	Top 8: Festlegung der Redezeit
	Top 9: Feststellungen vor der Wahl des Direktkandidaten
	Top 10: Aufstellung der Kandidaten
	Top 11: Vorstellung von Paul Peter Baum
	Top 12: Vorstellung von Hans Peter König
	Top 13: Vorstellung von Stefan Schmitz
	Top 14: Vorstellung von Norbert Schmitt
	Top 15: Vorstellung von Paul Weiler
	Top 16: Weitere Kandidatur
	Top 17: Vorstellung von Markus Cläsgens
	Top 18: Unterbrechung der Versammlung
	Top 19: Befragung der Kandidaten
	Top 20: Wahlhelfer
	Top 21: Wahl des Wahlkreisbewerbers
	Top 22: Wahl der Vertrauenspersonen
	Top 23: Schluss der Versammlung

	Sonstiges / Schlussbemerkungen
	Für die Richtigkeit, nach besten Wissen und Gewissen:

